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Die Betreuungsstellen Stadt und Landkreis Aschaffenburg, 
der Betreuungsverein Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Aschaffenburg 

und das Martinusforum e.V. laden ein zum 

Betreuertreff 2023 
für ehrenamtliche gesetzliche Betreuer*innen 

im Martinushaus Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg 
von 18:00 bis 20:00 Uhr 

 
Der Betreuertreff soll ein Ort sein, an dem ehrenamtliche Betreuer*innen 
(kostenfrei) Fachinformationen zu wechselnden Themen erhalten können 

und der gleichzeitig die Möglichkeit bietet, sich untereinander in gemütlicher 
Runde auszutauschen. Ziel ist es, ehrenamtlichen Betreuer*innen 

Fachwissen und Handwerkszeug an die Hand zu geben, um ihren Alltag 
gut bewältigen und Betreuungen qualifiziert führen zu können. 

 
 

Informationen und Anmeldung bei: 

 
Ulla Blum 06021 / 330 14 61 betreuungsstelle@aschaffenburg.de 

 
Nicole Traxel-Benz 06021 / 39 45 67 betreuungsstelle@Lra-ab.bayern.de 

 
Sabine Schmatolla 06021 / 278 06 betreuung@skf-aschaffenburg.de 

 
 

Programm 
07. März: Hilfen für Menschen mit Suchterkrankung 

Referenten: Hr. Elsässer, Leiter d. Suchtberatung, Fr. Michel, Koordinatorin f. ABW 

Die Psychosoziale Suchtberatung des Caritasverbandes Aschaffenburg bietet für 

die Region ein umfassendes Hilfsangebot für Menschen, die von einer Sucht 

betroffen sind. Das Angebotsspektrum aus Information, Beratung, Vermittlung und 

Begleitung wird vorgestellt u. es besteht die Möglichkeit für Nachfragen, konkrete 

Anfragen und fachliche Vernetzung. Der Bereich d. Ambulant Betreuten Wohnens 

f. Menschen mit einer Suchterkrankung (ABW), kann für rechtliche Betreuer*innen 

von besonderem Interesse sein. Es kann die rechtliche Betreuung pädagogisch 

ergänzen und die Lebenssituation von Betroffenen deutlich verbessern. 

 
10. Mai: Unterstützte Entscheidungsfindung 

Referentin: Fr. Schmatolla, fachliche Leitung Betreuungsverein SKF Aschaffenburg e.V. 

Durch die Reform des Betreuungsgesetzes zum 01.01.2023 kommt es zu einem 

Paradigmenwechsel in der rechtlichen Betreuung. Die Wünsche des Betreuten 

sind ab dem 01.01.2023 Maßstäbe des Handelns ALLER Akteure. Die Betreuer*in 

ist aufgefordert, die Wünsche des Betreuten festzustellen, diesen zu 

entsprechen und bei der Umsetzung der Wünsche zu unterstützen. Um das zu 

ermöglichen wurde im Gesetz der Begriff und die Haltung der unterstützten 

Entscheidungsfindung festgeschrieben. Wir möchten mit Ihnen darüber sprechen, 

wie Sie diese neue Haltung im Betreuungsalltag umsetzen können und uns mit 

Ihnen über die Grenzen einer selbstbestimmten Lebensführung unterhalten. 

 
19. September: Beratung im Pflegestützpunkt 

Referentinnen: Mitarbeiterinnen d. Pflegestützpunkte in Stadt und LK Aschaffenburg 

Die Pflegestützpunkte der Stadt Aschaffenburg und des Landkreises Aschaffenburg 
stellen sich und ihre Aufgaben vor.  

Sie erhalten Einblick in die wesentlichen Leistungen der Pflegeversicherung und 
weitere Unterstützungsmöglichkeiten. 

 
21. November: Grundsicherung und Wohngeldreform 

Referentin: Angelika Funk, Sachgebietsleiterin soziale Hilfen, Stadt Aschaffenburg 

Frau Funk wird einen Überblick über die Grundsicherung sowie die neue 
Wohngeldreform geben und dabei die Abgrenzung zu anderen Sozialleistungen, 
Anspruchsberechtigung und Vermögensgrenzen erläutern. Anhand von Fallbeispielen 
werden praxisnah Stolperfallen bei der Antragstellung aufgezeigt und Zugangswege 
bzw. Ansprechpartner*innen vorgestellt. Frau Funk steht im Anschluss für Fragen 
gerne zur Verfügung.  

 

Bitte beachten Sie, dass wir an dem Abend leider nur eine 
begrenzte Anzahl an Sitzplätzen anbieten können und daher 

auf einer vorzeitigen Anmeldung bestehen müssen. 
 

EINE UNANGEMELDETE TEILNAHME IST LEIDER NICHT MÖGLICH! 


